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V Verlage
! tt Nm 63

des Grosberzogl . BSad. Unzeige -Matts
kür Derr NreiSLm -Nreis . 1829 .

I . Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts .

In Verstoß geralhcnePfandurkunde .
( 2) Die - von den Johann Hagersche »

Eheleuten in Zäh ringen im Jahr 1809 zu
Gunsten der Blasius Tcitschlerschen Pflrg -
schast daselbst ausgestellte Obligations ' llrkunhe
über ein Kapital von 100 fl . ist in Verstoß
gerathem Da der Schuldner , welcher sich
über geleistete Zahlung deö Kapitals sammt
Zinsen auSgewiesen hat , die Streichung der
Psandlast verlangt , sd wird der Besitzer der
täglichen Urkunde hiemit aufgefordert , sich
binnen 6 , Wochen dahier zu melden , und
stine etwaigen Ansprüche geltend zu machen ^
um so gewisser , als er sich ansonsten die
aus der Nichtanmelbung entstehenden Rechts ,
vachthcile selbst zuzuschreiben hat .

Freiburg den 29 . Juli 1829.
Großherzogliches Stadtamr .

S ch a a s si
Aufforderun g .

( 2) Der Gärtner Jakob Burkhard von
Freibuvg , der Theiknahme eines zu Liel
Verübten Baumdirb «!ahlS beschuldiget , wird
hiermit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen
zu seiner Verantwortung, , um so gewisser bei
Diesseitiger Behörde zu sistiren, als sonst nach
Lage der Akten das Rechtliche gegen ihn er¬
kannt werden wird .

Müllheim den 25. Juli 1829 .
Großherzoglichcs Bezirksamt !.

Leüßler .
Aufforderung .

( 2> Pionier Paul Suppinger von
Obermünsterthal hat sich wiederholt am
19 . d . aus dev Garnison Karlsruhe entfernt ,
dttsrtbr wird daher aufgefordert , sich bei
Vermeidung der gesetzliche» Nachthtilt bin¬

nen 6 Wochen dahier jtr stelle » , und über
seine Desertion zu verantworten .

Staufen , de » 25 . Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
Aufforderung .

<2) Der Soldat Jakod Burger von
Mundelfingen , der sich am 18 . v . M .
aus der Garnison zu Konstanz entfernte , wird
hiemrt aufgefordm , bei Vermeidung der ge¬
setzlichen Strafe in 4 Wochen entweder ber

seinem Regiment oder dahier sich zu stellen.
Hüfingen den 80 . Juli 1829 .

Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .
Baue .

B e k a n n t m a ch u »'
g.

( 2) Bei der Visitation im Lagerhaus « zu?
Ludwigshafen wurde als herrenloses Gut
vorgcfünden :

1 ) Eine Tonne Häring , gezeichnet Nro . 33.
2) Ein Faß Taback , gezeichnet Nro . 4033 .
Dicß wird anmit zur allgemeinen Kenntniß

gebracht , und die Eigenthümer aufgefordert ,
binnen & Wochen a dato sich zum Empfang
dahier zu melden , widrigens sonst diese Guter
als Herrenlog erklärt , und pro Fisco würden
verwcrlhcr werden .

Stoekach den 27 . Juli 1829 .
Großherzoqliches Bezirksamts

E ck st e t n.
Bekanntmachung -

( 2 ) In Untersuchungs » Sachen gegen de »
Müllerknechl Laver Schütterle von Den -
ncnmoos im Wünembergischen , wegen
Diebstahls , ist durch Unheil des Großherzogl .
Hofgerichts zu Freiburg vom 16. v . M . Nro .
1480 . H. 8 «-». auf geschehene Ediktalladan -
« nd ungehorsammes Ausbleiben , des Jnknk -
patrn zu Recht erkannt worden:
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„Jnkulpat ft« e sowohl des Gießmuller
Gregor Schmidt zu Säckingen be¬
gangenen Diebstahls von -drei Viertel
Lewat und drei Viertel Roggen , als
auch der , an dem Mahlknechr Johann
G e r sp a ch von Hellik e n verübten Ent¬
wendung -verschiedener Kleidungsstücke
für schuldig zu halten , die Strafe aber
gegen denselben bis auf allensallsiges
Betreten vorzubehalten ; die Untcrsu -

' chungs- Kosten habe Jnkulpat zu tragen,
V - R . W -«

Dieses Urthcil bringen wir » höberm Auf¬
träge gemäß , zur öffentlichen Kenmniß .

Sackingen den 24 . August 1829.
Großherzoglichrs BezirksaM .

E i ch r o d t .
Anterpfandsbuchs - Erneuerung .
(3) Da die Unterpfänder Der Gemeinde

Neckargerach erneuert werden müssen , so
werden alle diejenigen , welche auf Liegen¬
schaften der NcckargerachrrGemarkung Pfand -
kechte ansprechen , ^autzefordert , solche unter
Vorlage der deöfallsigen urkunden , der Renv »
vationS» Commission

ain 9 . und io . September 1 . ) . ,
auf dem Rathhaus zu dleckargerach u -n so
gewisser anzumelden, alö sonst der etwa schon
im alten Pfanbbuche zu Gunsten des Aus,
bleibende « vorhandene und nicht gestrichene
Eintrag gleichlautend in das neue übertragen
werden soll , ein jeder Pfandgläubiger aber
diejenigen Nachrheile sich selbst beizumesseu hat ,
welche wegen unterlassener Anmeldung für
Ihn hieraus entstehen könnten.

Eberbach den 21 Juli 1829 .
Großherzogliches Bezirksamt.

I)r . F a U t h .

II. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiemit

zur öffentlichen Renntnist mit dem Erfu .
chen an fammtliche Gerichrs . und Polizei -
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu sahn -
den , selbe zu arreUre » , und dem betref .
senden Amte wohlverwahrt rtnlieftrn zu
lassen.

In hem Bezirksamt St . Blasien .
<3) In der Nacht vom 18 . auf den 19.

Juli wurden dem Sylvester Schmidt von
Bernau -Jnnerlehen nachstehende Kramerwaa-
ren in dem ncbenbemerklen Werthe , vermit¬
telst Einbruches/ aus der Stubenkammcr ent¬
wendet :

1 ) 21^ Staab gebleichtes Tuch -10 fl . 37 kr .
2) Bandrvaarcn von allen Far¬

ben 20 -
3 ) 56 Staab blauer und grü¬

ner Kölsch 27 — 36 —
4) 45 Staab roth und blau

gewürfelter Kölsch 24 — 38 —
5) 66 Stück Nastüchrr von

Baumwolle 24 — 30 —
6) 23 Staab schwarz baumwol¬

lenes Tuch 9 fl. 12 kr,.
7) -57 Ellen -leinen Tuch 16 — 15 —

Summa 132 fl . 48 kr .
In dem BMksami Waldkir -ch.

<2) Dem Antvn Nopper von Siegrla «
wurde Anfangs Juli aus seiner unbewohnten
Hofmühle folgende Gegenstände / mittelst
Einbruchs , entwendet:

1 ) Eike Art 1 fl 30 kr.
2) Ein Mörser 2 — --
3) Zwei Schckflen 2 - - —
4) Ein Best 1 — 30 —
5) Ein Wcndering 2 — --

Summa 9 fl . — kr-
<2) Am 15. Juli zwischen 2 und 3 Uhr

Nachmittags , wurde der Anna Maria R i e ß l e
von Suckenchal, mittelst gcwaltsammen Auf¬
brechens ihres Trogs 100 si . Geld , in lauter
Niederländer- , Bayrische - und einem Fünf -
franken-THÄer vnd ein« » 6 Kreuzer - Stücke
entwendet.

( 2) In der Nacht vosir 24. auf den 25.
Juli wurden nach vorher mißlungenem Der,
suche , in die diesseitige Amtskanzlei einzubre-
chen , ans dem Amtsgarcen nachstehende
Effekten entwendet :

l ) 8 Stränge fast weiß gebleichtes Hanfe-
ueS Garn , wovon eia Theil inzwischen zer¬
schnitten wieder gefunden worden ist.
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2 ) Ein weiß gebleichtes neues Handtuch
bezeichnet mit F. F.

3) Ein Paar neue baumwollen«' Frauen -
Strümxfe.

Auch wurde «ine GKrtenleitcr mit 11 Svros»
sen , vor dem Fenster des Amtszimmers , wo
« ingebrochen werden sollte, stehend gefunken,
zu weicher sich cm Eigenthümer bis daher
nicht gemeldet hat .

Dieß wird zur Entdeckung der Thäter und
der entwendeten Gegenstände , und zu dem
Ende bekannt gemacht , daß sich der Eigcn-
thümer der Garrenieiter dahier melde .

Staufen den 28 . Juli 1829 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

N e u m a - n n .

III. Landesverwersung.
<2 ) Der ivegen ConcubrnatS zu Smonalli«

cher CorrekkionshaUsstrafe verurlheilte Xaver
Flaig von Lauterbach , König!. Wur-
rembergifchen Oberamrö Oberndorf, wird
heute aus diesseitiger Anstalt -entlassen , sofort
in Gemäßheit des Erkenntnisses Großherzogl.
Hochpreißlichen Hofgcrichts am Obcrrhcin
ll . >1. Freiburg iS . Februar 1829 Nro« 463.
I. Sen. der diesseitigen Lande verwiesen.

Bruchsal den 28 . Juli 1329.
Großherzogl. Zucht-.und CorrektionShaus-

Verwaltung .
Signalement .

Derselbe ist 44 Jahre alt , besetzter Statur,
5 ^ groß , har schwarze Kopfhaare , ein ovales
Angesicht , gewölbte kahle Stirne , blonde Au-
genbraunen , graue Augen , kleine spitzige
Rase , gewöhnlichen Mund , breites Kinn ,
schwarzbraune Barthaare . Trägt einen run¬
den schwarzen Filzhut , rin schwarz seidenes
Halstuch, « ine grün manchesterne Weste , dun-
kclblautuchenen Wamms , , dergleichen lange
Hosen , weiß wollene Strümpfe und Schute-

IV. Kaufanträge und Vers
vachtungen.

Versteigerung .
(2) Da dir Versteigerung des Oehlbcdarfs

für die städtische Straßen - Beleuchtung im
EtatS - Jahr 182®4 heute aus Mangel an
Bewerbern nicht statt hatte , so wird dieselbe
neuerlich auf

Mittwoch den 12. dieses ,
in der Früh 9 Uhr festgesetzt , wozu die Lie¬
ferungs-Lustigen wiederholteingeladen werden.

Freiburg den 1 August 1829 .
Großherzogliches Sladtamt .

S ch a a f f.
Akkord - Begebung .

(2) Die Herstellung der abgebrannten
Pfarrkirche zu Lembach ist durch hohe Ver¬
fügung vom 24 . Juni 1829 Nro . 12486 .
genehmigt, und der Bau derselben hat näch¬
stes Frühjahr zu beginnen. Der Bauüber-
scvlag betragt im Ganzen , ohne Kirchenthurm
5160 st . 20 kr.

Zur Versteigerung der Bauarbeiten ist
Mirtwoch der 19. August ,

Vormittags 9 Uhr , in Lembach bestimmt ,
wohin Maurer , Zimmerleute , Steinhauer/
Schlosser, Schreiner, Glaser rc . eingeladen
werden , und vor der Versteigerung sich so¬
wohl mit Vermögens Zeugnissen als über
ihre sonstige Befähigung auszuweisen haben-

Bettmaringen den 26 . Juli 1829 .
Großhcrz . Domänen -Verwaltung .

K l a i b e r.
Akkord - Begebung .

<2) Am Donnerstag den . 20. August d .
I . , Vormittags 10 Uhr , wird auf der hiesi-
gen Stadkanzlei die Herstellung des Pfarr-
Hauses zu Riederrimsingen im Kostcnüber -
schlage von 1237 fl . 58 kr . öffentlich an den
Weuigstnehmenden versteigert werden.

Die Steigerungslustigen werben hiezu mrt
dem Bemerken, eingeladen, daß die Steige.
ruogs -B : dlngnisse jeden Tag auf der Amts-
kanzlet ringcsehen werden können ; »nd es
wird hier nur noch bekannt gemacht , daß
auswärtige Steigerer sich bei dem Verj« lg«-
rungsakte mit legalen Vermögeus-Zeugmssen
avsznweisen haben.

Breisach den 30. Juli 1829 . .
Großherzogliches Bezirksamt.

S m n e y l e r. .
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Akkord , Begebun g
( 3) Am Monstag den 10. August d. I . ,

Vormittags 10 Uhr ? wird in dem Bären -
wiethshause zu Hecklingen die Herstellung
der dasigen Pfarrscheuer nebst Oekonomicge -
bäuden an den Wenigstnehmenden versteigert .
Dieß wird mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht , daß die SteigerungS - Liebhaber den
Bauplan , den Ueberschlag , welcher 2710 fl.
4 kr . beträgt , und die Akkords - Bedingniffe
täglich auf dem Bureau Grvßherz . Bezirks -
Bau -Jnspektion in Freiburg einsehen können ;
«in jeder Steigerer aber bei der Steigerung
ein gerichtliches Zeugniß über 1400 fl . freies
Vermögen vorweisen müsse.

Kcnzingen den 25. Juli 1829 .
Großyeczogliche Domänen -Brrwaltung .

K r e u t e r.
Wein - Versteigerung .

( 2) Montag den 17. August , Morgens
10 Uhr , werden

5oo Saum Wein 1828r Gewächs und
etlich und §0 Sester Waizcn

versteigert . Kichlinsbergen den 2k . Juli 1829.
Großherzogliche Domänen -Verwaltung .

S ch w e i g e r t .
Häuser . und Güter - Versteigerung .

(2) Montags den 17 . August , Nachmit -
tags 2 Uhr , werden in Oberweiler die zu
Friedrich Schmidts Debit -Masse allda ge¬
hörigen zwei Häuser , wovon auf einem die
Wirthschafts -Gcrechtigkcit zum Ochsen ruht ,
nebst sämmtliche Güter und Waldungen , öf¬
fentlich versteigert , wozu die Kaufliebhaber ,
so wie die Crevikoren eingctaden werden .

Müllheim den 28 . Juli 1829 .
Großherzoglich , s Amtsrevisorat .

R u p x . '

Wirthscha -fts - Verpachtung . ,
(3) Die zur hicstgen Saline gehörige

Wirthschaft zum goldenen Löwen soll mtt
Martini d. I wieder auf weitere 6 Jahre
in Pacht gegeben werden .

Zur nochmaligen Vornahme der schon am
6 . d . M . statt gehabten BersteigerungS -Haad -
lung wird

Montag der 17 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , anberaumt , wozu die
Steigcrungslustigen zum Erscheinen in er¬
wähntem WirthShatts dahier

'
eingeladen

weriden. -
Der Pächter erhält nebst geräumigem

zweistöckigemWirthshauS -Gebäude , Backküche,
Remisen und Stallungen auch noch zum Um»
trieb eine Gvpspoche und Gypsmühle mit
einigen Grundstücke » .

Die Näheren Pachrbedingungen werden am
Steigerlrngskag bekannt gemacht , und können
solche auch jeden Tag auf diesseitiger Ver -
waltungs - Kanzlei eingesehen werden .
- Ludwigs -Saline Dürrheim den 20 . Ju ! il829 .

Großherzogliche Saline -Verwaltung .
Mangold .

Holz - Versteigerung .
( 2) Freitags dev 21. August , in der

Früh 9 Uhr , werden beim Wirthsyaus zum
Bären in Simonswald

1293 Stück tannene Dirhlen ,
288 „ dto . Fleckling ,

19 „ dto . Ramschenkel ,
469 „ buchene Dichten ,
22 dto . Fleckling ,
86 „ tannene Sägklötze ,
50 „ tannenes Bauholz ,

circa 350 Klafter tannenes und buchenes
Scheiter - und Prügelholz ,

4264 Stück Fecken ,
100 „ tannene und buchene Stangen

öffentlich an den Meistbietenden looswcise in
der Art versteigert , daß wenn annehmbare
Gebote geschehen , der Zuschlag ohne Ratist -
kation geschieht . Die nähern Bedingniffe
werden vor der Versteigerung den Anwesen¬
den bekannt gemacht , und da dieses Geschäft
wahrscheinlich nicht an einem und demselben
Tage beendiget werden kann , so wird solches
an dem darauf folgenden Samstag den 22.
dieses fortgesetzt und geschlossen

Simonswald den 1 . August 1829.
Aus Auftrag der Relikten des Handels¬

mannes Thurneisen in Feeiourg .
Toussaint , Revierförster .

Im Verlage der Großherzoql. Universitäts - Buchhandlung und Buchdruckern
von

'
dm Gebrüdern Groo ».
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